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ENTSCHEIDER-WERKSTATT KLINIKUM INGOLSTADT
Patientenportal & Prozess Engine - ist das das KISS der Zukunft?

Patientenportal & Prozess Engine - ist das das KISS der Zukunft?

Arbeitsgruppe (1)

•Strategische Konzepte und Beispiele für Health Information Exchange auf 
Bundeslandebene

•Kritische Erfolgsparameter wie überarbeitete intra- und interorganisatorische 
Geschäftsprozesse, Erarbeitung von Geschäftsmodellen – Systempartnerschaften, etc.
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Agenda

1 Herausforderung / Problemstellung

2 Aufgabenstellung / Ziele

3 Lösungsszenarien

4 Lösung

5 Zusammenfassung und Fazit

6 Ausblick
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2. Herausforderung
è Warum wurden die Einweiser bisher ausgelassen.

3. Herausforderung
è Warum haben wir keine richtigen Termine, d.h. 

T1-T2, alle Beteiligten zur gleichen Zeit, Räume, etc.

4. Herausforderung
è Haben alle Häuser die gleiche Vorstellung von ihrer

Dienstleistung bzw. Leistungsangebot ?
8. Herausforderung
è Warum ist das Medizincontrolling eigentlich bisher kaum

sichtbar eingebunden? Wäre das nicht „der“
Produktmanager?

7. Herausforderung
è Wird der richtige Prozess digitalisiert, oder wird nur das 

Telefon rationalisiert und das Haus handelt sich den 
Vorwurf ein, nur noch digital zu erreichen zu sein.

6. Herausforderung
è Wenn das Portal-Portfolio klar ist, ist dann die Abrechnung

dahinter klar ?

5. Herausforderung
è Wenn die Häuser eine Vorstellung über ihre 

Dienstleistungen bzw. ihr Angebot haben, haben sie dann 
eine Vorstellung über ihr Portal-Portfolio ?

Herausforderungen (1 – 2)

Herausforderung
è Wir haben keine Prozesse in den Häusern, die zu

den Patientenportalangeboten passen, ausgenommen
Aufgaben?
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10. Herausforderung
è Wie mache ich aus dem Angebot (Portal-Portfolio)

eine vom Patienten induzierte Nachfrage, sofern es
die Leistungsgruppen Orientierung zu lässt.

11. Herausforderung
è Konkret Klinikum Ingolstadt und Umkreis Kranken

häuser, wie sehe das „regional abgestimmte“ 
Portal-Portfolio aus?

12. Herausforderung
è Warum sind unsere Krankenhaus Prozesse nicht vom

Ende her gedacht?

15. Herausforderung
è Muss das Patientenportal in die Unternehmens- und 

Digitalstrategie eingebunden sein? Stichworte?
Marktbeobachtung
Angebotplatzierung
Market Awareness

14. Herausforderung
è Gibt es z.Z nicht genug Business Modelle für die Portale?
è Beispiel: Termin „7“ Tage früher 

13. Herausforderung
è Kann eine Multi Ressourcen Management“ helfen die 

„losen“ Enden zusammen führen?

Herausforderungen (2 – 2)

9. Herausforderung
è Hilft ein Tool „Termin Orchestrierer“?

16. Herausforderung
è Warum halten wir uns so wenig an Vorgaben der 

Fachgesellschaften und legen so wenig SOPs fest – haben 
wir ein Problem mit der Fehlerkultur?

13. Herausforderung
è Wenn wir es wollten, haben wir eigentliche alle „Infos“ für 

ein MRM – was müssen wir dafür genau tun ?
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3. Herausforderung
è Konkret Klinikum Ingolstadt und Umkreis Kranken

häuser, wie sehe das „regional abgestimmt“ 
Portal-Portfolio aus?
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Das Geschäftsmodell der Krankenhäuser ändert sich !
è Herr Lauterbach lässt grüßen ...
è Wer richtig steuert wird gewinnen …

Krankenkassen mit 
TI und EGA

Krankenhäuser mit 
Patientenportal und 

EPA

Quo Vadis?

vs

Klassisch DRG Hybrid DRG

Ambulantisierung der Versorgung

Vorhaltepauschalen

15. Herausforderung
è Muss das Patientenportal in die Unternehmens- und 

Digitalstrategie eingebunden sein?
Stichworte?
Marktbeobachtung
Angebotplatzierung
Market Awareness

Leistungsgruppen
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Erwartungen Patientenportal und Use Cases

Gruppierung der Erwartungen in Anwendungsfälle
(1) administrativ
(2) Datenaustausch 
(3) Unterstützung von Behandlungungsprozessen
(4) Endgeräte
(5) Informationsbereitstellung
(6) Patienteninteraktionen
(7) Integration Bestandssysteme
(8) Barrierefreiheit
(9) Weitere Punkte
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(1) Veränderung der administrativen Prozesse
§ Die Aufnahme des Patienten wird sich ändern!
§ Ein weiterer „Kanal“, zusätzlich zu den bekannten wird offizielle eröffnet, 

d.h. zu den „Kanälen“ Einweiser, Zuweiser, vor Ort Besuch, Notfall, etc.
§ Die Rede ist vom sogenannten digitalen Onboarding des Patienten, wie 

beim Check In im Flughafen (initiiert durch Patient, Einladung an Patient, 
bei Aufnahme Patient, während Behandlung, etc.).

Fragen die sich stellen sind, 
è wie realisieren wir die Authentifizierung des Patienten – ist er der,. der vorgibt zu sein?
è wie verwalten wir die Berechtigungen - Stichwort Vertreterregelungen?
è welche „Abonnement-Funktionen“ sollten eingerichtet werden?
è wie weit müssen wir was protokollieren – wer hat was mit dem Patienten warum 

gemacht – Grund: In einer logischen Sekunde kann der Patient die Rechte an seinen
Daten für einzelne Objekte, aber auch in Summe entziehen oder gar löschen!
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(2) Veränderung des Datenaustausches mit den Patienten
§ Der Patient kann in seine Akte im Patientenportal Dokumente und 

Bilder für den Behandler in den Kliniken „hochladen“
§ Den Patienten müssen Daten (Dok. & Bilder) aus Bestandssystemen 

zur Verfügung gestellt werden können, d.h. inkl. Möglichkeit zum 
„Download“!Fragen die sich stellen sind, 

è wie gestaltet sich die Übernahme der hochgeladenen Dokumente und Bilder in das
KIS / Archiv (manuell / automatisch)?

è wie gestaltet sich die Bereitstellung von Datenobjekten (Dok. Bilder) aus
Bestandsystemen an den Patienten?

è wie und wer von den Behandlern wird wann darüber benachrichtigt, dass Patienten Daten
hochgeladen haben, was für ein Trigger wird gesetzt?

è wie wird der Patient benachrichtigt das Daten zum „Download“ bereit stehen, welcher
Trigger wird gesetzt?
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(3.0) Veränderung des Behandlungsprozesses mit dem Patienten
Basisfunktionalitäten für den Patienten aus der Förderrichtlinie

§ Im Vorfeld, während der Behandlung und im Nachgang zur Behandlung 
è müssen die Patienten mit Formularen und Fragebögen bedient werden.
è müssen die Patienten mit den Behandlern Termine abmachen und managen können, d.h.

stornieren, neubuchen, etc., d.h. alles was wir aus dem Alltag kennen.
è müssen die Patienten Informationen zur Einrichtung, zu Behandlungsangeboten, etc. 

bekommen - wenn die Patienten das nicht bekommen, werden sie nicht kommen.

In der Folge zu den Förderrichtlinien, d.h.
§ Digitales Aufnahmemanagement, 4.3.2.1.
§ Digitales Behandlungsmanagement, 4.3.2.2.
§ Digitales Entlass- und Überleitungsmanagement, 4.3.2.3.
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(3.1) Veränderung desBehandlungsprozesses mit dem Patienten
Förderrichtlinie Digitales Aufnahmemanagement, 4.3.2.1.

Fragen die sich stellen sind, 
èwie gestalten wir die Voraufnahme bzw. Anamnese des Patienten von zu Hause aus bzw. wie gliedert 

sich dieser Patientenprozess in die tatsächlichen Prozesse ein?
èwie wird die Aufnahme Notfallambulanz unterstützt, d.h. Ambulanz, stat. Aufnahme durch Patientenportal 

App oder Kiosk Terminal ?
èwie organisieren wir die Wartezeiten des Patienten und somit das Wartezimmer Management?
èauf welchen Kalender darf der Patient direkt zugreifen, denn anders wird Patient keine Termine

planen / buchen / ändern / stornieren können, aber dass muss realisiert werden?

„Brutales“ Change Management Thema
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(3.2) Unterstützung von Behandlungsprozessen (2)
Digitales Behandlungsmanagement, 4.3.2.2.

Fragen die sich stellen sind, 
è auf welchen Kalender darf der Patient direkt zugreifen, wir kann dieser Termine planen / buchen / 

ändern / stornieren? Rein technisch was sind die Kalender der Organisationseinheiten ?
è wie können wir Patienten an Termine erinnern (ggf. mehrfach) und was ist Patientenkalendern?
è wie gestalten wir eine „in house“ Navigation (Wegbeschreibung,  … Navigation?
è wie binden wir die Menübestellung, Buchung weiterer und / oder externer Dienstleistungen ein?
è wie organisieren wir über das Patientenportal einen Schwesternruf (nicht qualifiziert)?
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(3.3) Unterstützung von Behandlungsprozessen (2)

Digitales Entlass- und Überleitungsmanagement, 4.3.2.3.

Fragen die sich stellen sind, 
èwie organisieren wir das digitale Entlass- und Überleitungsmanagement (DEÜM) in die bzw. in unsere 

Pflegeinrichtungen?
èwer ist für uns der geeignete Anbieter – i. d. R. geht es darum welcher Anbieter am meisten 

Pflegeeinrichtungen in der Region in seiner Applikation zur Bebuchung eingesammelt hat?
è wie suchen und finden wir Angebote von Pflegeeinrichtungen gemäß der Anforderungen an das DEÜM 

?
è wir interagieren wir mit den Anbieter von Pflegeplätze - Übermittlung von Informationen zum Patienten, 

etc. ?
è sollte der Sozialdienst bzw. AHB, etc. Formulare im besten Fall nicht auch über das Portal

abgewickelt werden können?
èwie wird der Patient über die Datenübergabe informiert?
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(4) Endgeräte
Fragen die sich stellen sind, 
èwird das zu kaufende Patientenportal auch als App für IOS und Android für Smartphone und Tablets 

angeboten?
è kann das Patientenportal auch auf einem Patiententerminal am Bett laufen?
è ist das Patientenportal nur als Desktopanwendung verfügbar?
è ist das Patientenportal auch als Webanwendung verfügbar?
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(5) Informationsbereitstellung

Fragen die sich stellen sind, 
èwelche Informationen stellen wir bereit, d.h. bezogen auf die Erkrankung / Fall / geplante Eingriffe und 

somit hinsichtlich der Aufklärung, oder auch Hintergrundinformationen?
èsoll die Bereitstellung analog zum Webauftritt sein, oder auch inkl. Videos?
èsollen Zusatz-/Wahlleistungen vermarktet werden, ggf. inkl. „online“ Buchung? 
è sollen über das Patientenportal auch Bezahlfunktionen abgewickelt werden können?
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(6) Patienteninteraktionen

Fragen die sich stellen sind, 

è welche Patienteninteraktionen wollen wir für das prä- / poststationäres Monitoring?
è wollen wir Vitaldaten von IOT, wearables, etc. übermittelt bekommen?
è wollen wir lediglich Informationen zum Zustand des Patienten, d.h. Schmerzen, Schlafverhalten, 

„“quality of life“?
è wie soll der „Chat mit dem Patienten“ gestaltet sein, d.h. 

è Arzt – Patient?
è Pflege – Patient?
è Aufnahme – Patient?
è Klinik- oder MVZ-Sekretariat – Patient?

è Wie soll die Audio-/Videokonsultation mit dem Patienten gestaltet sein, d.h.
è Arzt – Patient?
è Pflege – Patient?

èwie sollen die Fragebögen in allen Behandlungsphasen (vorab, während, danach) organisiert und dann 
auch genutzt werden, d.h. für Feedback oder auch für PROM („patient related outcome measures“) 
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(7) Integration Bestandssysteme

Fragen die sich stellen sind, 
è Ebene Daten

è wie werden die Daten im Portal dem Arzt / der Pflege präsentiert, d.h. separate Anwendung, 
separate Fenster, im KIS, im Viewer der IOP, etc.?

è Ebene Prozesse
è soll eine manuelle / graphische Definition von Prozessen im Portal erfolgen können?
è sollen im Sinne der aus dem KIS bekannten Auftrags- und Befundkommuniktion

„Beauftragungen“ gemäß eines „Prozesskataloges“ für konkreten Patienten vorgenommen
werden können?

è sollen Prozesse durch eine „business process engine“ designed und ausgeführt werden
können?

è sollen Status-/ Ergebnismitteilungen an Bestandssysteme übergeben werden können?
è Auswertungen / Funktionen

è sollen diese lediglich für eine Gruppe von Patienten vorgenommen werden können?
è sollen diese für einen einzelnen Patienten z.B. Hinweis / Alarm Statusänderung

vorgenommen werden können?
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(8) Barrierefreiheit
Wann muss Barrierefreiheit gegeben sein
è bei eingeschränkter Sehfähigkeit des Patienten?
è bei eingeschränkter Hörfähigkeit des Patienten?
è bei eingeschränkter Schreibfähigkeit des Patienten?
è bei kognitiven Einschränkungen („einfache Sprache“)
è bei eingeschränkter Motorik des Patienten?
è bei der Unterstützung von Fremdsprachen?
è im Sinne von Erklärvideos zum Patientenportal und seinen Funktionen?

(Eigentlich sollten keine Videos notwendig sein, um das Portal bedienen zu können)

Sollte so gegeben sein …
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(9) Weitere Punkte
Was sollte weiterhin gegeben sein
è Datenschutz – die Hoheit der Daten liegt beim Patienten
è Datenschutz – die Betreiberverantwortung wird dadurch nicht aufgehoben
è Datenschutz – Informationsbereitstellungen abnehmen lassen, z.B. Nachsorgeeinrichtungen 
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1. Aufgaben / Ziele
è Das Patientenportal muss in die Unternehmens- und 

Digitalstrategie eingebunden sein - Stichworte:
Marktbeobachtung
Angebotplatzierung
Market Awareness schaffen …

2. Aufgaben / Ziele
è Es muss ein Business Modell für die Portale bzw. das 

„Portal-Portfolio“ aufgestellt werden. Beispiel: Termin „7“
Tage früher oder auch Wahl- oder Bezahlbehandlungen
und -leistungen.

3. Aufgaben / Ziele
è Das Portal-Portfolio muss ein Teil des Gesamtportfolios

sein - selbsterklären

4. Aufgaben / Ziele
è Mindestens zu dem Portal-Porfolio sollten SOPs vorliegen

(Problem Fehlerkultur)

8. Aufgaben / Ziele
è Festlegung des Digitalisierungsanspruches – müssen 

es wirklich 100% sein? Bsp.: Onboarding beim Flieger 
und Personen die beim Auflegen helfen, Navigation, etc.

7. Aufgaben / Ziele
è Strategie für die Information und Kommunikation zum 

Thema Datenaustausch für den Behandler und den 
Patienten und setzen, z.B. von Triggern.

6. Aufgaben / Ziele
è Es ist eine Strategie festzulegen wie man mit der 

Dualität von TI-EPA und Patientenportal umgeht,
Stichwort: Umgang mit bislang postalischer Zustellung

5. Aufgaben / Ziele
è Organisatorische Voraussetzungen schaffen, das 

Patientenportal ist ein Führungs-/Managementthema.

Aufgaben / Ziele

8. Aufgaben / Ziele
è Findung von Haus individuellen organisatorischen 

Lösungen, es gibt „nicht den einen“ Weg.
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9 Aufgaben / Ziele
è Es sind „zusätzliche Dienstleistungen“ festzulegen, die 

das Portal attraktiver machen und im Haus für Entlastung 
sorgen, z.B. Essenbestellung.

Aufgaben / Ziele

10 Aufgaben / Ziele
è Festlegung von Art und Umfang des Angebotes an 

„digitaler Medizin“, Stichwort Videokonsultation.

11 Aufgaben / Ziele
è Festlegung der Integrations- und Prozesstiefe und damit 

auch der Anschaffung einer IOP - Interoperabilitätsplattform

12 Aufgaben / Ziele
è Festlegung der Bereitstellung, d.h. on Prem oder aus der 

Cloud und damit Berücksichtigung der damit 
einhergehenden gesetzl. Grundlagen wie C5 Testierung
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Wichtigkeit

Forderung A

Dringlichkeit

neutral

Forderung C

Forderung BForderung D

Sehr dringlich und 
sehr wichtig

Kaum dringlich aber
sehr wichtig

Sehr dringlich aber 
kaum wichtig

Nicht dringlich und 
nicht wichtig

Sofort erledigenDelegieren

Terminieren
Verwerfen

Anforderungs-Analyse: Priorisierung
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Wichtigkeit

Dringlichkeit

neutral

Forderung C

Nicht dringlich und 
nicht wichtig

Sofort erledigen

Verwerfen

Anforderungs-Analyse: Priorisierung

Exemplarisch
è Organisatorische Voraussetzungen schaffen, das 

Patientenportal ist ein Führungs-/Managementthema.

Exemplarisch
è Es muss ein Business Modell für die Portale bzw. das 

„Portal-Portfolio“ aufgestellt werden. Beispiel: Termin „7“
Tage früher oder auch Wahl- oder Bezahlbehandlungen
und -leistungen.

Exemplarisch
è Festlegung der Bereitstellung, d.h. on Prem oder aus der 

Cloud und damit Berücksichtigung der damit 
einhergehenden gesetzl. Grundlagen wie C5 Testierung

Exemplarisch
è Festlegung des Digitalisierungsanspruches – müssen 

es wirklich 100% sein? Bsp.: Onboarding beim Flieger 
und Personen die beim Auflegen helfen, Navigation, etc.

Terminieren

Exemplarisch
è Es sind „zusätzliche Dienstleistungen“ festzulegen, die 

das Portal attraktiver machen und im Haus für Entlastung 
sorgen, z.B. Essenbestellung.

Exemplarisch
è Mindestens zu dem Portal-Porfolio sollten SOPs vorliegen

(Problem Fehlerkultur)

Exemplarisch
è Es ist eine Strategie festzulegen wie man mit der 

Dualität von TI-EPA und Patientenportal umgeht,
Stichwort: Umgang mit bislang postalischer Zustellung

Delegieren
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1 Fazit
èDie Gedanken, die wir uns jetzt machen, hätten wir uns eigentlich vorher machen 

müssen …. aber da hatten wir noch kein Geld dafür J

2 Fazit 
è Das Projekt zeigt, das wir die Transformation und den Kulturwechsel im weissen
Bereich mit vereinten Kräften begleiten – unterstützen müssen !
Brutales Change Management !
Warum haben wir so wenig SOPs in der Umsetzung – warum tun wir uns so schwer 
uns vom Struktur- zum Prozesskrankenhaus zu wandeln – was ist mit der Fehlerkultur, 
etc. 

3 Fazit
è KISS – funktioniert nur mit Prozess Engine und IOP 

Zusammenfassung / Fazit

4 Fazit
è Das Patientenportal erscheint uns als das Tool zum Aufbruch in die digitale 

Gesundheitsversorgung (Internet Marketing) zu sein … aus dem Krankenhaus heraus 
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Pos. TOP

1

§Wir suchen zwei Krankenhaus-Partner
§ ..................................................................... und
§ das Thema mit uns kompetent und nachhaltig bis zur Präsentation der 

Entscheidungsvorlage auf dem DHLS, im besten Fall natürlich darüber hinaus, 
voran treiben wollen.

2

§ Wir bieten
§ die dargestellte Branchen- und Lösungskompetenz, eine nachhaltige 

Projektbearbeitung und um einen Beitrag zu Ihrem Unternehmenserfolg zu 
leisten, „klare“ Entscheidungsvorlagen.

§ Teststellung ....., als auch Validierung und Evaluation der verfolgten Ansätze 
§ Ein hochmotiviertes und kreatives Projektumfeld !

Agenda
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Maxime Musterfrau, CHCDO, CHCIO

Muster-Unternehmen
Geschäftsbereichsleitung

Muster Straße
D-11111 Muster Stadt

Tel: +49 (0) 2182-88 65 06 6
Mobil: +49 (0) 170-11 11 11 1
E-Mail: Maxime.Musterfrau@entscheiderfabrik.de
Web: www.ENTSCHEIDERFABRIK.com 

Danke für Ihre Aufmerksamkeit

ENTSCHEIDER-WERKSTATT 
KLINIKUM INGOLSTADT

http://www.vuig.org

